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VHS-B/005/2016-2021  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des VHS-Beirates 
vom 14.11.2018 

 

 
 

Beginn: 15:00 Uhr                Ende: 17:00 Uhr 

 

Anwesend sind: 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 

VorlNr. 
 

Der Vorsitzende RH Purrucker begrüßt die Sitzungsteilnehmer.  
Er stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Beirates fest. 
 
 
 
 
TOP  2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 08. Mai 

2018 

VorlNr. 
 

 
 
 
TOP  3 Die Bildungs- und Kulturarbeit der VHS im 2. Semester 2018 / 

Planungen 1. Semester 2019 

VorlNr. 
 

Die neue Freiwillige im Sozialen Jahr in der Kultur (FSJ Kultur) Kira Heidelberg, die seit dem 
01.09.2018 das Team der Volkshochschule bereichert, stellt sich vor. Nach ihrem Abitur hat 
sie ein Work&Travel-Jahr in Neuseeland verbracht und möchte das Jahr zur Berufsfindung 
nutzen. Da ihr großes Hobby die Fotografie ist, wird sie als Projekt im Rahmen des FSJ eine 
Fotoausstellung zum Thema „Das traditionelle Handwerk in und um Rotenburg“ mit eigenen 
Fotografien durchführen. 
 
VHS-Leiter Burgwald begrüßt die Beiratsmitglieder. 
 
Er stellt die Statistik über die Durchführungsquote der Kurse im 2. Semester 2018 vor. Die 
durchschnittliche Durchführungsquote ist zwar ähnlich wie an anderen VHS’n in Niedersach-
sen, trotzdem ist der VHS-Leiter nicht zufrieden. Es ist erkennbar, dass sich das Anmelde-
verhalten von Kunden verändert. Langfristige Anmeldungen zu Beginn des Semesters wer-
den von Kunden nicht mehr gerne vorgenommen, die Anmeldungen erfolgen immer kurzfris-
tiger. Daher bekommen redaktionelle Hinweise in den örtlichen Zeitungen eine immer größe-
re Bedeutung. Diese Hinweise sind enorm hilfreich, um weitere Kursanmeldungen zu erhal-
ten. Hier lässt sich feststellen, dass die VHS nicht mehr wie bisher vertreten ist. Die 1. Stadt-
rätin Frau Nadermann schlägt vor, den wöchentlichen Pressetermin, der donnerstags im 
Rathaus stattfindet, zu nutzen. 
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VHS-Leiter Burgwald berichtet über den Fachbereich Kultur. Dort wurden alle Veranstaltun-
gen durchgeführt. Besonders die Kleinkunstveranstaltungen sind sehr erfolgreich gelaufen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durchführungsquote: 77,6 % 
 
Die Pädagogische Mitarbeiterin Birgit Lynge teilt dem Beirat über den 2. Bildungsweg fol-
gendes mit: Der Abendhauptschulkurs konnte in diesem Semester trotz Verschiebung leider 
nicht beginnen, da nicht ausreichend Anmeldungen vorlagen. Dieser Kurs muss zu Beginn 
mindestens 10 Teilnehmer/-innen haben, da sich erfahrungsgemäß Teilnehmer/-innen im 
Laufe des 10-monatigen Lehrgangs abmelden. 
Beide Realschulkurse (Abendrealschule ARS und Tagesrealschule TRS) wurden mit 21 bzw. 
24 Teilnehmer/-innen sehr gut angenommen. In der Tagesrealschule wurden 3 Einfüh-
rungstage zur Teambildung durchgeführt. PM Lynge beabsichtigt dies auch zukünftig für den 
ARS-Kurs. Der ARS endet im Dezember 2019, der TRS im Juni 2019. 
Nach Kontaktaufnahme mit Götz Paschen von der Zeitung „Torfkurier“ wurden mehrere In-
terviews mit ehemaligen Teilnehmer/-innen geführt. Ein mehrseitiger Bericht, der den 2. Bil-
dungsweg sehr informativ vorstellt, ist in der aktuellen Ausgabe zu finden. Der Bericht führte 
sogar zu einem Vorstellungsgespräch für einen Ausbildungsplatz. Die Beiratsmitglieder ha-
ben alle eine Ausgabe des Torfkuriers erhalten. 
Beigeordnete Frau Schüler möchte wissen, ob die Kurse kostenfrei besucht werden können. 
PM Lynge verneint dies, benennt die Gebührensätze und bringt zum Ausdruck, dass alle 
Kurse im 2. Bildungsweg stark durch die Stadt Rotenburg (Wümme) unterstützt werden. 
 
VHS-Leiter Burgwald berichtet über den Fachbereich der beruflichen Bildung. Die Nachfrage 
nach Kursen im Bereich der kaufmännischen Qualifizierung ist rückläufig. Einige EDV-Kurse 
im Office-Bereich für Senioren wurden nicht gut nachgefragt, sie konnten nicht durchgeführt 
werden. Die Nachfrage nach Smartphone-Kursen für Senioren ist nach wie vor hoch. 
 
Seit mehreren Semestern besteht eine sehr gute Kooperation mit dem Verein SIMBAV e.V., 
die positiv für beide Seiten ist. Durch das Angebot ausgewählter Kurse im VHS-Programm 

Fachbereiche Angebotene 
Veranstaltungen 

Durchgeführt 
bzw. werden 
durchgeführt 

Ausfall Quote 
in % 

FB Kultur:     
  Kleinkunst 6 6  100 % 
  Kindertheater 1 1  100 % 
  Seniorenfahrten 3 3  100 % 
  Ausstellungen 3 3  100 % 
  Vorträge 10 10  100 % 
     
Schulabschlüsse / 
Alphabetisierung 

3 2 1 66,7 % 

Berufliche Bildung 42 29 13 69,0 % 
Mensch, Gesellschaft, 
Umwelt 

28 19 9 67,9 % 

Sprachen 83 73 10 87,9 % 
Kulturelle Bildung / 
Kreatives Gestalten 

27 20 7 74,1 % 

Gesundheit 45 31 14 68,9 % 
Kurse in Außenstellen 12 7 5 58,3 % 
 263 204 59 77,6 % 
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werden mehr, und vor allem andere Zielgruppen erreicht. Die VHS kann außerdem sich Un-
terrichts-stunden anrechnen lassen.  
 
PM Lynge berichtet über die sehr gute Durchführungsquote im Sprachenbereich. Es liegt 
u.a. an der hohen Zahl der durchgeführten Deutschsprachkurse. Z.Zt. laufen 5 Integrations-
kurse,  
4 AEWB-Kurse, 3 vom Landkreis geförderte Kurse und die offenen DaF-Kurse. Die Beratung 
der Teilnehmer/-innen für jeden dieser Kurse ist sehr aufwendig und intensiv. Ab dem kom-
menden Jahr rechnet die VHS voraussichtlich mit weniger Kursangeboten, da die Zuwande-
rung von Geflüchteten abnimmt. Das zeigt sich bereits jetzt in den Integrationskursen, die 
nationale Mischung der Teilnehmer wird jetzt wieder vielfältiger. Das wirkt sich positiv auf 
das Lernverhalten aus, denn die Hauptsprache, die alle vereint ist Deutsch. Beigeordnete 
Frau Schüler möchte wissen, ob der Besuch der Sprachkurse kostenfrei ist. PM Lynge ver-
neint dies für die offenen Deutsch-Sprachkurse, in denen Kursgebühren erhoben werden. In 
manchen Fällen übernehmen die Arbeitgeber die Kosten für die Teilnahmegebühren. 
 
VHS-Leiter Burgwald berichtet über die Kritik im Spiegel vor einigen Wochen über von 
Volkshochschulen angebotene Kurse zu alternativen Gesundheitsmethoden. Das Programm 
der VHS Rotenburg wurde daraufhin von ihm noch einmal kritisch überprüft und z.T. Kurse 
aus dem Programm genommen bzw. nicht neu aufgenommen.  
 
Über Kursangebote in den umliegenden Ortschaften erklärt VHS-Leiter Burgwald, dass sich 
ein Gesundheitsangebot in Mulmshorn sehr gut etabliert hat. Zudem wird dort ab dem kom-
menden Semester ein Plattdeutsch-Kurs angeboten. RF Berg berichtet, dass dieses Kursan-
gebot durch die Dorfzeitung bekanntgemacht wurde, zudem hilft auch die „Mund-zu-Mund-
Propaganda“. In Visselhövede kam es zu einem positiven Treffen mit Bürgermeister Göbel, 
der sehr gute Tipps und Hinweise hatte, um dort Angebote auszubauen. Als erste Maßnah-
me bietet die VHS im kommenden Semester ein kreatives Angebot mit einer Visselhöveder 
Künstlerin auf dem ehemaligen Kasernen-Gelände an. 
RH Purrucker möchte wissen, ob sich etwas mit den Raumnutzungsgebühren getan hat. 
Beratendes Mitglied Herr Leefers berichtet, dass er die Mietkosten im Mehrgenerationen-
haus Waffensen im Ortsrat beanstandet hat. Im Ortsrat Mulmshorn war es lt. RF Berg kein 
Thema mehr. VHS-Leiter Burgwald berichtet, dass die Entscheidung im Gemeinderat von 
Hemslingen zur Erhebung von Gebühren für die Nutzung des Brockwischenhus nicht endgül-
tig ist, sondern man auch die Erfahrungen mit VHS-Kursen auswerten möchte. 
 
In einer Übersicht zeigt VHS-Leiter Burgwald, welche Vorhaben im Jahr 2018 umgesetzt 
werden konnten. Er hofft, dass die Überarbeitung des Internetauftritts noch vor Beginn des 
neuen Semesters 1/2019 umgesetzt werden kann. Die Einführung der bargeldlosen Bezah-
lung wird auf das kommende Jahr verschoben. 
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Die Vorhaben für das kommende Jahr werden vorgestellt. Für die nächste Beiratssitzung im 
Frühjahr 2019 wird die VHS einen Vorschlag für eine Honorar- und Gebührenanpassung 
erarbeiten. Sehr zeit- und arbeitsintensiv wird die Vorbereitung der obligatorischen Zertifizie-
rung nach dem Qualitätsmanagement LQW sein, in der u.a. ein Selbstreport erstellt werden 
muss. Die Kooperation mit der Stadtbibliothek wird weiter intensiviert. Die Stadtbibliothek 
wird einen Förderantrag bei der Kulturstiftung des Bundes stellen, um dafür zusätzliche Fi-
nanzmittel einzuwerben. 
 

 
 
 
 

 
 
Das Land Niedersachsen ist auf VHS-Leiter Burgwald zugekommen mit der Bitte, dass die 
VHS Rotenburg Beratungsstelle für die Bildungsprämie für den Landkreis Rotenburg (Wüm-
me) wird. Im kommenden Jahr wird er an einer Beraterschulung teilnehmen und darf dann 
offiziell Beratungen durchführen. Die nächste Beratungsstelle für die Bildungsprämie ist in 
Buxtehude, dann in Stade. Die LEB sowie die KVHS Verden hatten ihre Beratungstätigkeiten 
eingestellt.  
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VHS-Leiter Burgwald stellt die Angebote für das 1. Semester 2019 vor. Dies betrifft den Kul-
turbereich aber auch die einzelnen Fachbereiche, in denen auf den Folien die neuen 
Kursangebote aufgelistet sind. 
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TOP  4 Jubiläum: 100 Jahre Volkshochschulen in Deutschland / 

Gründung der 1. Volkshochschule in Rotenburg vor 100 Jah-
ren 

VorlNr. 
 

Das Jahr 2019 wird ein ganz besonderes Jubiläumsjahr mit „100 Jahre Volkshochschulen“ 
für alle Volkshochschulen in Deutschland. 1919 erlebte Deutschland eine Gründungswelle 
für die Volkshochschulen. Auch in Rotenburg wurde die erste Volkshochschule 1919 ge-
gründet. Für die Jahre 1922-1952 wurden im Archiv der Stadtverwaltung keine Akten oder 
Hinweise gefunden. Es ist zu vermuten, dass die Arbeit der VHS in diesem Zeitraum einge-
stellt wurde. Im Jahr 1952 wurde der Volkhochschulverein von Rotenburger Bürgern gegrün-
det. 1972 wurde die erforderliche Mindestzahl an Unterrichtsstunden erreicht, so konnten 
Finanzmittel nach dem NEBG beantragt werden und die VHS wurde als kommunale Volks-
hochschule in die Trägerschaft der Stadt Rotenburg eingegliedert. Auf den nachfolgenden 
Folien wurde von VHS-Leiter Burgwald ein kurzer geschichtlicher Abriss gegeben und die 
ersten Planungen für das Jubiläumsjahr vorgestellt. 
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TOP  5 Anfragen der Mitglieder des VHS-Beirates VorlNr. 

 

Beigeordneter Werwoll regt an, die Durchführungsstatistik um mehrere Semester zu erwei-
tern, um einen besseren Überblick zu erhalten. VHS-Leiter Burgwald sagt dies für die Zu-
kunft zu. 
Beigeordneter Herr Werwoll empfiehlt dem VHS-Leiter bzgl. der fehlenden VHS-Jahre 1922-
1952 im Archiv der Kreiszeitung nachzusuchen. Auch die Kreisarchive in Rotenburg und 
Bremervörde könnten hilfreich sein.  
Die Beiratsmitglieder möchten wissen, was sich mit der Medienpartnerschaft durch die Ro-
tenburger Kreiszeitung ergeben hat. VHS-Leiter Burgwald erklärt, dass jetzt entschieden 
wurde, dass PM Lynge zukünftig die Anzeigenaquise für die VHS durchführen wird, da sie 
außerordentlich erfolgreich damit sei. PM Lynge erklärt, dass einige Firmen ihre Werbean-
zeigen zurückgezogen haben, dafür aber neue gewonnen werden konnten. Die Sparkasse 
wird nur noch mit einer halben Seite im Heft werben. RH Purrucker stellt fest, dass die Spar-
kasse immer der größte Kulturförderer im Landkreis war. Im Moment sei dies rückläufig. 
 
 
 
 
TOP  6 Mitteilungen der Verwaltung VorlNr. 

 

Es werden keine Mitteilungen gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 
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